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Die wirtschaftliche Stärke unserer Stadt sind die arbeitenden Menschen und die Vielfalt und 
Potenziale der Betriebe und Unternehmen. Mit gut aufgestellten kleinen und mittelständischen 
Unternehmen und als Standort für Hochschule, Justiz, Gesundheit, Verwaltungen und Produktion 
sind wir in Hamm gut aufgestellt. Doch wir können noch mehr! Dabei sehen wir Digitalisierung und 
die Energiewende als Chance für unsere Stadt. 
 
Im Hamm von Morgen legen wir die Grundlagen für nachhaltiges Wirtschaften und Produzieren. Wir 
wollen durch Innovationen und kommunaler Förderung in Bildung, Ausbildung, Betriebe und 
Dienstleistung gemeinsam besser werden – nicht billiger. Und für uns ist klar: Die Wirtschaft muss 
dem Menschen dienen. 
 
Als Stadt können und müssen wir diese Entwicklungen unterstützen, Grundlagen legen und 
Leitplanken einziehen, um gute Arbeit, gute Löhne, wirtschaftlichen Aufschwung, Stabilität und 
Innovation im Hamm von Morgen zu ermöglichen. Dafür braucht es beste Voraussetzungen und 
klare Regeln: Durch die Entwicklung als Social Smart City, flächendeckenden Breitbandausbau, guter 
Verkehrsinfrastruktur und mit der neuen Impuls Gesellschaft Hamm schaffen wir das Hamm von 
Morgen. 
 
Durch unsere Leitlinien für die Ansiedlung und Förderung von Betrieben wird gute Arbeit und 
Nachhaltigkeit gesichert: Dazu gehören für uns eine gute tarifliche Entlohnung, sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung, qualifizierende Aus- und Weiterbildung, betriebliche 
Mitbestimmung und die Förderung der Gleichstellung, Familienfreundlichkeit und Gesundheit in 
Betrieben. Ökologische Standards bei Produktion, Energienutzung, Gebäuden, Fahrzeugen und 
Flächenverbrauch sind für uns ebenso Grundlage einer modernen Wirtschaftsentwicklung. 
 
Diese Standards sind die Basis für wertvolle Ansiedlungen und Unternehmenserweiterungen. Im 
Hamm von Morgen zählen neue Schwerpunkte in der Wirtschaftspolitik: Durch neue 
Handwerkerhöfe nach dem Vorbild des Hohefelds oder Öko-Zentrums entsteht mehr Raum für den 
Mittelstand. Bei der Logistik setzen wir auf unsere Stärken als Bahn-, Hafen- und Hochschulstandort. 
Wir wollen smarte Logistik statt vollautomatische Lagerhallen entlang der Autobahnen. Last-Mile-
Verkehre mit E-Mobilität oder Lastenrädern, Konzepte der Smart-City-Logistik und einem Hammer 
Digitalboard als Unternehmensplattform für gemeinsame effiziente Transportfahrten schafft 
nachhaltige innerstädtische Lieferverkehre und bietet wirtschaftliche Synergien. 
 
Das neue Rückgrat für Arbeitsplätze, Produktion, Innovation und Logistik 
Ein neues vernetztes Rückgrat mitten in der Stadt entsteht im Hamm von Morgen. Vier Quartiere 
bilden dieses Rückgrat: 
 

§ Das HafenQuartier mit dem zweitgrößten Kanalhafen Deutschlands ist Standort führender 
deutscher und europäischer Firmen. Durch einen besseren Bahnanschluss, überregionalen 
Kooperationen, dem neuen trimodalen Hub und der Modernisierung der Schleusen in 
Richtung Osten wird der Hammer Hafen gestärkt. 
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§ Durch den städtischen Erwerb und die Öffnung des ThyssenQuartiers entstehen neue 
zentrale Flächen für Betriebe, Produktion und Dienstleistungen in direkter Nähe zum Hafen 
und zum Hammer Bahnhof. 

 
§ Das BahnhofsQuartier wird zum Standort für  

hochschulnahe Betriebe, Institute,  
Forschungs-, Technologie- und  
Anwendungszentren und für  
Agentur-, Kanzlei-, Dienstleistungs-  
und Büronutzungen. Mit dem Hamtec 2.0  
gibt es im Hamm von Morgen ein neues Gründerzentrum  
mit offenen Technologielabor (FabLab), Digitalwerkstatt  
und StartUp-Förderung. 

 
§ Auf dem stillgelegten Rangierbahnhof entsteht mit  

dem LokschuppenQuartier ein trimodaler Hub  
für smarte Logistik. Hier kommen Güterzüge, Hafen-  
und Containerumschlag und mit der B63n auch E-Lastverkehre  
zusammen und schaffen so den neuen Knotenpunkt für Güter- und Warenumschlag im 
östlichen Ruhrgebiet. Im denkmalgeschützten Lokschuppen entsteht in Kooperation mit 
den Hammer Hochschulen das Logistik-Labor.  
 

 
Innovationszentrum, BahnhofsQuartier und CreativRevier werden eine Achse 
Wir werden die Stärken der Hammer Hochschulen besser nutzen und bieten Raum für Innovationen, 
Ausgründungen, Start-Ups und Wissenstransfer. Das Innovationszentrum und das Fraunhofer 
Anwendungszentrum schaffen Wissenstransfer im Gesundheitsbereich und für kleine und 
mittelständische Unternehmen. Im BahnhofsQuartier ermöglicht das neue Hamtec 2.0 
Gründerinnen und Gründern optimale Startbedingungen. Gemeinsam mit den Perspektivflächen für 
Unternehmen, überregionale Behörden und vor allem für neue Ansiedlungen von Instituten und 
hochschulnahen Einrichtungen stärken wir den Wissens- und Forschungsstandort Hamm. Auf dem 
CreativRevier findet Kreativwirtschaft und ein modernes Kompetenzzentrum für Rad und E-Mobilität 
Platz im Hamm von Morgen.  
 
Diese Achse von Ost nach West wird durch verkehrliche und digitale Infrastruktur miteinander eng 
vernetzt. Eine inhaltliche Vernetzung erfolgt über die Schwerpunktsetzungen der Hammer 
Wirtschaft und der Hammer Hochschulen - von E-Mobilität und smarter Logistik über 
Produktentwicklung und -design bis hin zur Bio- und Medizintechnologie.   
 
 
Strategische Wirtschaftsentwicklung 
Wir werden im Hamm von Morgen den Fokus auf die Förderung der gesamte Wertschöpfungskette, 
dem Wissenstransfer und Innovationsförderung für bestehende Hammer Unternehmen und der 
Konzentration auf nachhaltige Neuansiedlung und Gründungsförderung in strategisch relevanten 
Wirtschaftszweigen legen. Industrie und Produktion sind für uns die Basis der Wertschöpfungskette 
– durch Förderung, Erweiterung und Neuansiedlungen wollen wir industrielle Arbeitsplätze in 
unserer Region sichern und neue schaffen. Neben dieser industriepolitischen Grundlage liegt unser 
Fokus in Hamm auf der Gesundheitswirtschaft, Behörden & Dienstleistungen, dem Handwerk, dem 
Informationssektor, der Mobilität sowie auf smarter und nachhaltiger Logistik. Um diese strategische 
Wirtschaftsentwicklung in der Breite umzusetzen, werden die städtischen Gesellschaften und 
Impulsgeber gebündelt. 
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Impuls Gesellschaft Hamm 
Für die Stärkung der Wirtschaft im Hamm von Morgen binden wir die städtischen Kompetenzen zur 
Förderung der Wirtschaft zu einer gemeinsamen schlagkräftigen Gesellschaft zusammen. Hier wird 
im Hamm von Morgen eine strategische Wirtschaftsentwicklung mit stringenten Aufgabenfeldern, 
internen Synergien und gebündelten Know-how unter einem Dach umgesetzt. Dabei dient dieses 
Dach nicht als reine Holding sondern als vernetzter Zusammenschluss mit gemeinsam getragenen 
Leitzielen.  
 
Mit einem „Impuls Fonds“ wird darüber hinaus ein städtischer und privater Investitions- und 
Finanzierungsfonds für Unternehmensgründungen und -entwicklungen geschaffen. So werden ganz 
konkret nachhaltige Ideen, kluge Start-Ups und Hammer Gründungen gefördert und unterstützt.  
 


